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Unterrichtungsvorlage 

 
Vorlage-Nr.: UV/0141/2016  Datum: 14.06.2016

Baudezernent 

Verfasser: 66-Tiefbauamt Az: 66.2.1/Br 

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Fachbereichsausschuss IV 

 

05.07.2016 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Vorgezogener Seitenraum zur Verbesserung der Verkehrssicherheit des  

Schulweges zur Grundschule Niederberg 
 
Unterrichtung:  
Für den Schulweg zur Erreichung der Grundschule Niederberg muss von einem Teil der 
Schüler die Fahrbahn im Bereich  der Schule gequert werden. Durch das dichte Längsparken, 
besonders von größeren Fahrzeugen, können Fahrzeugführer von vorbeifahrenden Fahrzeugen 
die Schüler die auf die Fahrbahn treten gar nicht, oder erst spät erkennen. Hierdurch liegt ein 
Sicherheitsrisiko für den Schulweg vor. 
 
Um die Sichtverhältnisse zu verbessern und um die Fahrbahnbreite zu reduzieren wird eine  
Gehwegverbreiterung in die Fahrbahn gebaut, sodass die Schüler von Autofahrern ohne 
Sichtbehinderung gesehen werden und auch die Schüler die Fahrzeuge früher erkennen 
können. Die Fahrbahnbreite wird auf 4,50 m verringert. Durch die Gehwegverbreiterung 
entfallen 2 Längsparkplätze. Auf der Schulseite wird der Bordstein barrierefrei abgesenkt. Um 
die Querneigung des Gehweges unter 6 % ausbilden zu können, sind Angleichungen auf dem 
Schulgrundstück erforderlich. 
 
Die Gesamtkosten für die barrierefreie Gehwegverbreiterung und die erforderlichen 
Anpassungen im Gehweg auf der Schulseite betragen rd. 12.000 €. Die erforderlichen Mittel 
stehen im konsumtiven Haushalt des Tiefbauamtes zur Verfügung. 
 
Anlagen:  
Lageplan Plan Nr.: 14.12/05.16/02.01 
 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


